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ERSCHEINUNG: 16. MÄRZ 2018

PLEISSEnTALRUNDSCHAU

Lesen ist nicht nur Voraussetzung für schulischen und be­
ruf lichen Erfolg und Teilhabe an unserer modernen Ge­

sellschaft – Lesen ist auch Abenteuer, Nervenkitzel, der Blick 
über den Tellerrand und das Eintauchen in andere Welten.

Mittels Bibliotheken wurde und wird das Lesen geför­
dert, angeregt und ermöglicht. Unsere Gemeindebibliothek 
feiert im März ihr 140. Jubiläum und ist damit eine der älte­
sten im Umkreis.

Um diesen Jahrestag gebührend zu feiern, finden in 
den beiden Wochen rund um Ostern verschiedene Veran­
staltungen und Workshops statt. Den Beginn macht eine 
Buchlesung der Autorin Claudia Puhlfürst am 26. März um 
16 Uhr. Am 27. März lädt ein Tag der off enen Tür mit ver­
schiedenen Angeboten zum Mitmachen und Entdecken ein.

Die Schreibwerkstatt am 3. und 4. April lädt interessier­
te Kinder ein, eigene Geschichten zu verfassen. Vom 4. bis 
6.   April findet für Jugendliche ein Poetry Slam Workshop 
statt. Weitere Informationen dazu auf Seite 17 und beim 
Kinder­ und Jugendverein Pleißental e.V. 

03 › 2018

SPRECHzEITEn RATHAuS
Montag  geschlossen 
Dienstag  9:00 bis 11:30 Uhr   
  und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 13:00 bis 15:00 Uhr 
Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr

BÜRGERMEISTERSPRECHSTunDE

Donnerstags in der Zeit von 15 bis 18 Uhr steht Bür­
germeister Tino Obst unseren Bürgerinnen und Bürgern 
für Fragen und Anregungen zu Verfügung.
Es wird um eine telefonische Terminvereinbarung unter 
Telefon 0375 5697-0 gebeten.

InHALTSVERzEICHnIS
02 Amtlicher Teil
08 Kommunale Nachrichten
12 Seniorengeburtstage
13 Veranstaltungen
18 Kirchliche Nachrichten
19 Neues vom Sport 
21 Chronik

TERMInE FÜR DIE AuSGABE 04 ›  2018
Re  dak  tions schluss:  Montag, 09.04.2018
Erscheinungsdatum:  Freitag, 20.04.2018
Annahme von Beiträgen: pressestelle@gemeinde­
   lichtentanne.de
Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss! Später ein ge­
gangene Artikel können leider nicht mehr berücksichtigt 
werden. Fr. Schmidt-Morgner, Öffentlichkeitsarbeit

Die wechselvolle Geschichte unserer Bibliothek lesen Sie 
im Chronik­Teil ab Seite 21.  (ksm) [ ‹‹ ] 

A U S G A B E  M Ä R Z

›› Bibliotheks-Jubiläum mit 
 vielfältigem Programm

Das Bürgerhaus Lich tentanne beherbergt die Bibliothek seit 1993
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InFORMATIOn AuS DEM MELDEAMT

Bitte überprüfen Sie Ihre Dokumente (Personalausweis, 
Reisepass, Kinderreisepass) auf Ihre Gültigkeit! Im 

Jahr 2018 verlieren die Personalausweise und Reisepässe 
des Ausstellungsjahres 2008 und bei Personen, welche 
zum Antragszeitpunkt das 24. Lebensjahr noch nicht 
vollendet hatten, also das Ausstellungsjahr 2012, ihre 
Gültigkeit. 2002 geborene Jugendliche unterliegen ab 
2018 der Ausweispflicht (sofern noch kein Dokument 
vorhanden ist). Bei Kinderreisepässen überprüfen Sie bitte 
die Aktualität des Lichtbildes und die Größe Ihres Kindes. 
Das Lichtbild, die Körpergröße sowie die Gültigkeit des 
Dokuments (maximal bis zum 12. Lebensjahr) können 
vor Ablauf aktualisiert werden. Beachten Sie bitte die 
Bearbeitungszeiten von ca. 3 Wochen. Für Rückfragen steht 
Ihnen unser Einwohnermeldeamt unter Telefon 0375 5697­
116 gern zur Verfügung. Frau Reek Einwohnermeldeamt  [ ‹‹ ]

IMPRESSuM
Herausgeber: Gemeinde Lichtentanne, Bürgermeister Tino Obst 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Tino Obst

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Je weili ger Auftraggeber/Verfasser

Verantwortlich für die Anzeigen, Kleinanzeigen und Beilagen: Je weili ger Auftraggeber/Verfasser

Redaktion: Gemeinde Lichtentanne, Hauptamt/Öffent lich  keits arbeit ›› E­Mail: pressestelle@gemeinde­lichtentanne.de 

Anzeigenverwaltung und ­annahme: Gemeinde Lich ten  tanne, Hauptamt/Öffentlichkeitsarbeit ›› Hauptstr. 69 ›› 08115 Lichtentanne ›› Tel.: 0375 5697­124 ›› Fax: 0375 5697­100

Datenübertragung der Anzeigen an: friedrichs |  Grafik De sign Agentur Lichtentanne ›› Tel.: 0375 27119644 ›› E­Mail: office@friedrichs­grafikdesign.de

SITzunGSkALEnDER DER 
kOMMunALEn GREMIEn

Dienstag, 20.03.2018 Sitzung des Verwaltungsausschusses,
19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Montag, 26.03.2018 Öffentliche Gemeinderatssitzung mit 
Bürgerfragestunde, 19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Dienstag, 10.04.2018 Sitzung des Technischen Aus schus­
ses, 19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Donnerstag, 12.04.2018 Sitzung des Ortschaftsrates 
Schön f els, 18 Uhr im Vereinshaus Schönfels: wichtige In­
for mationen zu geplanten und aktuellen Baumaß nah men 
im Ort sowie zahlreiche Hinweise zu laufenden Projekten.

Montag, 16.04.2018 Sitzung des Ortschaftsrates Lichten­
tanne, 18 Uhr in der Gaststätte „Zur Mutz“
Ab April 2018 gibt Frau Burzick den Vorsitz und die 
Mitgliedschaft im Ortschaftsrat ab. Zur Sitzung am 
16. April findet die Wahl des neuen Vorsitzenden und ggf. 
des Stellvertreters des Ortschaftsrates Lichtentanne statt.

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und wer den 
an den öffentlichen Anschlag tafeln sowie auf unserer 
Website www.gemeinde-lichtentanne.de bekannt ge ge ben.

kOnTAkTDATEn RATHAuS TEL. 0375 5697-0
Durchwahlen Ämter 

Hauptamt   ­132 Bauamt   ­125
Meldestelle   ­116 Gewerbeamt ­134
Personalamt  ­115 Ordnungsamt  ­120
Pressestelle  ­124 Kämmerei  ­127
Sozialwesen ­118 Liegenschaftsamt  ­114
Standesamt   ­126 Steueramt ­123

SPRECHSTunDE DER 
SCHIEDSSTELLE

Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet nach 
vorheriger Ter min absprache jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat, jeweils 14–17 Uhr im Rathaus Lichtentanne 
statt. Unter der Telefonnummer 0162 2948910 können 
Sie Termine mit Herrn Wuttke vereinbaren. 

nOTRuF / äRzTLICHER BEREITSCHAFTSDIEnST
Polizei:    110
Feuerwehr / Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Die Bereitschaftsdienste für Lichtentanne finden Sie im 
Internet unter www.zahnaerzte­in­sachsen.de in der 
Rubrik Notfalldienst.

Apothekenbereitschaftsdienst: 
Der Apothekenfinder 22 8 33 gibt Auskunft über alle 
Apotheken – per Anruf, SMS, Webseite oder App.
Kostenloser Anruf vom Festnetz unter 0800 00 22833.
Aus dem Mobilnetz oder per SMS an 22833 (0,69 €/Min 
bzw. SMS). Auch als kostenlose App für Smartphones 
oder unter www.aponet.de.

Die Bereitschaftsdienste für Lichtentanne entnehmen 
Sie bitte unserer Internetseite www.gemeinde­
lichtentanne.de in der Rubrik Service.
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››  Der Bürgermeister informiert: Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Geiselwind zur Festveranstaltung am 19. Mai als Ehrengast 
anwesend sein wird. Auch Altbürgermeister Gottfried Schaller 
und der Ortschaftsrat aus Ebersbrunn (West) mit Feuerwehr 
planen, an den Festlichkeiten teilzunehmen.   

In der letzten Gemeinderatssitzung wurden einige Vergaben 
von Baumaßnahmen beschlossen. Eine davon betrifft die 
Außenanlage unseres Anbaus der KiTa „Parkwichtel“ in 
Lichtentanne. Sobald es die Witterung zulässt, wird mit 
den Arbeiten begonnen. Die Reparaturen am Dach der Burg 
Schönfels, das vom Sturm arg in Mitleidenschaft gezogen 
worden war, sind bereits gestartet.

Nun möchte ich noch alle interessierten Bürger, Vereine 
und Firmen aus der gesamten Gemeinde aufrufen, am 21. 
März 2018 um 18 Uhr zur Vorbereitung des Jubiläums „650 
Jahre Lichtentanne“ im Jahr 2019 im Bürgerhaus Lichtentanne 
zusammenzukommen. Das letzte große Fest ist schon einige 
Jahrzehnte her und nur mit vereinten Kräften können wir dies 
umsetzen!

Wenn zukünftig Post aus dem Rathaus bei Ihnen im 
Briefkasten liegt, sind sie nicht erschrocken – es könnte eine 
Einladung zu unseren Gemeinderatssitzungen sein. Ich erlaube 
mir, wahllos Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde 
persönlich zu den öffentlichen Sitzungen einzuladen. Dadurch 
erhoffe ich mir eine größere Transparenz bei Entscheidungen, 
die unsere Gemeinde betreffen.

Ich wünsche Ihnen allen frohe Osterfeiertage mit hoffentlich 
viel Frühlingssonne und einen 
fleißigen Osterhasen!

Ihr Bürgermeister

ttrotz der eisigen Kälte in den letzten Wochen gehen wir mit 
großen Schritten in Richtung Frühling. Die Vorbereitungen 

zur 900­Jahrfeier in Ebersbrunn nähern sich dem Ende und ich 
kann unseren Bürgern und Besuchern tolle Veranstaltungen 
an vier Tagen sowie den Festumzug ans Herz legen. In der 
nächsten Ausgabe des Amtsblattes werden wir Karten für die 
Festveranstaltung verlosen, also bleiben Sie am Ball. Weiterhin 
freut es mich, dass die Bäckerei Kunze in Ebersbrunn am 1. 
März 2018 Ihr 30­jähriges Bestehen feierte ­ auf diesem Weg 
alles Gute für die nächsten 30 Jahre. 

Am 7. und 21. Februar konnte ich auch wieder viele Neu­
geborene mit Ihren Eltern begrüßen. Das sind die angenehmen 
Termine, an denen man sich gern die oft begrenzte Zeit nimmt. 
Es freut mich auch, dass wir in den letzten Monaten einige neue 
Firmen in unserer Gemeinde begrüßen konnten. Ein Grund 
dafür ist auch der geringere Hebesatz (Faktor zur Ermittlung 
der Steuerschuld) als in umliegenden Städten. 

Verabschiedungen gab es 
auch: mit Frau Hertel (siehe 
Foto) und Frau Gullnick 
sind zwei Pädagogen un se­
rer Oberschule nach jahr­
zehntelangem Dienst in Ih ren 
wohlverdienten Ruhe stand 
ge gangen. An dieser Stelle 
vielen Dank für Ihren Einsatz 
an unserem Nachwuchs und 
die besten Wünsche für die 
kommende Zeit. 

Ende Februar besuchte ich mit dem Gemeinderat Herrn 
Schlesiger unsere Partnergemeinde Geiselwind und stimmten 
gemeinsam die Aktivitäten zum Jubiläum in Ebersbrunn ab. 
Ich freue mich, dass auch mein Amtskollege Ernst Nickel aus 

››  Öffentliche Gemeinderats-
 sitzung am 26.02.2018 im 
 Bürgerhaus Lichtentanne

Nach den Informationen des Bürgermeisters nahmen die 
Gemeinderäte Einsicht in den Beteiligungsbericht der 

Gemeinde Lichtentanne für das Jahr 2016, der ihnen als Infor­
mationsvorlage vorlag.

Danach stimmten die Gemeinderäte über fünf Beschlüsse 
ab. Der erste Beschluss behandelte die Berufung der Ortswehr­
leitung der Freiwilligen Feuerwehr Lichtentanne. Als nächstes 
wurde über die Vergabe der Bauleistung der Außenanlagen 
der KiTa „Parkwichtel“ in Lichtentanne abgestimmt. Die Be­
schlüsse 8 und 9 beinhalteten die Instandsetzung der Pleiße 
an zwei Stellen. Der letzte Beschluss dieses Tages behandelte 
die Annahme oder Vermittlung von Geld­ oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen. [ ‹‹ ]

Ich wünsche Ihnen allen frohe Osterfeiertage mit hoffentlich 
viel Frühlingssonne und einen 

GEFASSTE BESCHLÜSSE zuR ÖFFEnTLICHEn 
GEMEInDERATSSITzunG AM 26.02.2018

Beschluss Nr. 06/18 Berufung der Ortswehrleitung der 
Freiwilligen Feuerwehr Lichtentanne
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesende = 13 Ja­Stimmen

Beschluss Nr. 07/18 Vergabe Bauleistung – Erweiterung 
Anbau Kindertagesstätte Parkwichtel Lichtentanne, 
Hauptstraße 37, 08115 Lichtentanne – Fachlos 23­01: 
Außenanlagen
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesende = 13 Ja­Stimmen

Beschluss Nr. 08/18 Vergabe Bauleistung – Instandset­
zung des Bachbetts und ­ufers „Pleiße“ zwischen Feuer­
wehr Lichtentanne und Wehr im OT Lichtentanne im 
Rahmnes des Hochwassermaßnahmeplanes – ID 5489 
– Los 1
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesende = 13 Ja­Stimmen
[ ›› ]
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Für Dienstag, den 27. März 2018 können Sie 
einen Termin mit einem Versichertenberater 

vereinbaren. Bitte beachten Sie, dass eine Ter­
minvereinbarung zwingend notwendig ist. Den 
Versichertenberater Herrn Bräunlich erreichen Sie 
unter Telefon 0375 216225.

Herr Bräunlich berät Sie in allen Rentenfragen, 
nimmt Kontenklärungsanträge, Rentenanträge, 
Hinterbliebenenanträge der Deutschen Rentenversi­
cherung auf und hilft Ihnen in allen weiteren An­
gelegenheiten der Rentenversicherung. Die Beratung 
ist kostenlos. Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne 
[ ‹‹ ]

Derzeit werden wieder verstärkt Gewerbetreibende 
kontaktiert, um vermeintlich bestehende 

Anzeigenaufträge zu verlängern oder neue Aufträge 
abzuschließen. Meist handelt es sich dabei um Firmen 
aus dem Ausland wie beispielsweise Tschechien oder 
Luxemburg.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die 
Anzeigenschaltung in der Pleißental-Rundschau aus­
schließlich über unsere Pressestelle abgewickelt wird. 
Wie bereits bekannt ist, arbeiten wir im Bereich Satz 
und Druck des Amtsblattes mit friedrichs Grafik­
DesignAgentur und der Druckerei Förster & Borries 
GmbH & Co. KG in Zwickau zusammen. Sollte sich 
in unserer Anzeigenverwaltung oder der Firmen­
konstellation eine Änderung ergeben, dann werden wir 
unsere Anzeigenkunden natürlich davon in Kenntnis 
setzen. Pressestelle [ ‹‹ ]

››	 Versichertenberater	der
	 Deutschen Renten-
	 versicherung

››	 Achtung: Abzocke mit 
	 Geschäftsanzeigen

Beschluss Nr. 09/18 Vergabe Bauleistung – Gewässerin­
standsetzung  „Pleiße“ bei der Eisenbahnbrücke Gemar­
kungsgrenze zu Steinpleis im Rahmen des Hochwassermaß­
nahmeplanes – ID 5501 – Los 2
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesende = 13 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 10/18 Annahme oder Vermittlung von Geld- 
oder Sachspenden, Schenkungen und ähnliche Zuwen­
dungen
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesende = 13 Ja-Stimmen
[ ‹‹ ]

Lichtentanne

Feinkosthaus Möckel	 Thanhofer Straße 5	 Mo-Do 8 – 13 Uhr, 15 – 18 Uhr
			   Fr 8 – 18 Uhr, Sa 8 – 11 Uhr

Ebersbrunn

Hendel’s Landbäckerei	 1. Parkplatz Wohnpark „Am Lindenbrunnen“,	 Mittwoch 12 – 12:30 Uhr
		  2. Reichenbacher Straße Höhe Hausnr. 14,
		  3. Gasthof „Zum Löwen“	

Schönfels

Bäckerei Gruner	 Wohnanlage „Am Zwirnteich“	 Donnerstag 14:45 Uhr

Fleischerei Piehler	 Wohnanlage „Am Zwirnteich“	 Dienstag 9:50 Uhr
		  Voigtsgrüner Straße (an zwei Standorten)	 Dienstag 10:15 – 11 Uhr

Engelswieser Frischedienst	 Wohnanlage „Am Zwirnteich“	 Donnerstag 17:10 Uhr

››	 Einkaufsmöglichkeiten in Lichtentanne
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Gemäß § 76 Abs. 3 der Sächsischen Gemeindeordnung 
wird die Haushaltssatzung 2018 hiermit öffentlich be­

kanntgemacht. 
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der Haushalts­

plan für das Haushaltsjahr 2018 mit seinen Anlagen in der 
Zeit von Mittwoch, dem 21. März bis einschließlich Mitt- 
woch, dem 4. April 2018 zur Einsichtnahme während der 
Sprechzeiten in der Gemeindeverwaltung Lichtentanne (Sekre- 
tariat) öffentlich ausliegt.

Die Gesetzmäßigkeit der vorgelegten Haushaltssatzung 
einschließlich Haushaltsplan und Anlagen wurde von der zu­

›› 	Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung für 
	 das Haushaltsjahr 2018 der Gemeinde Lichtentanne

ständigen Rechtsaufsichtsbehörde des Landratsamtes, Land­
kreis Zwickau, mit Schreiben vom 14. Februar 2018 bestätigt.

Obst 
Bürgermeister [ ‹‹ ]

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung 

hat der Gemeinderat in der Sitzung am 29.01.2018  folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem

›› 	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 9.390.696 EUR

›› 	 Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 Aufwendungen auf				    9.593.817 EUR

›› 	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen
   	 (ordentliches Ergebnis) auf	         	- 203.121 EUR

›› 	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen 
	 des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf	   0 EUR

›› 	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
	 einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des 
	 ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes 
	 ordentliches Ergebnis) auf		         	- 203.121 EUR

›› 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Erträge auf				    4.500 EUR

›› 	Haushaltssatzung der Gemeinde Lichtentanne für das 
	 Haushaltsjahr 2018

›› 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Aufwendungen auf	                          		      0 EUR

›› 	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
	 Aufwendungen (Sonderergebnis) auf		  4.500 EUR

›› 	 Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen 
	 Ergebnisses auf		         	- 203.121 EUR

›› Gesamtbetrag des Sonderergebnisses auf	  4.500 EUR

›› Gesamtergebnis auf			            	- 198.621 EUR

im Finanzhaushalt mit dem

›› 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit auf			   9.103.673 EUR

›› 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit auf			    8.835.150 EUR

›› 	 Zahlungsmittelbedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit 
   	 als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
	 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
	 auf				         	    268.523 EUR

›› 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit auf    			    1.795.448 EUR

›› 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit auf		   	 1.868.486 EUR

›› 	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit auf		   	- 73.038 EUR
[ ›› ]



›› 	 Finanzierungsmittelüberschuss als Saldo aus dem 
	 Zahlungsmittelüberschuss aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge 
	 der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit auf			   195.485 EUR

›› 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit auf		                  	  0 EUR
 
›› 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit auf		      	  256.517 EUR

›› 	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
   	 aus Finanzierungstätigkeit auf		       	- 256.517 EUR

›› 	 Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss und Saldo der
   	 Einzahlungen und Auszahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit als Änderung des 
	 Finanzmittelbestandes auf		    	-  61.032 EUR

festgesetzt.

§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß­
nahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden darf, wird auf 	 1.100.000 EUR 
festgesetzt.

§ 5

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:			
	
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf				    300 v.H.

für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 420 v.H.

Gewerbesteuer auf				    400 v.H.

Lichtentanne, den 19.02.2018

Obst Bürgermeister  [ ‹‹ ]
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Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung des Frei­
staates Sachsen gelten Satzungen, die unter 

Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gül­
tig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1.		 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehler­
haft erfolgt ist,

2.		 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit­
zung, die Genehmigung oder Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind,

3.		der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 
2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit wider­
sprochen hat,

4.		vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 SächsGemO ge­
nannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss be­
anstandet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Form­
vorschriften gegenüber der Gemeinde unter Be­
zeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 
3 oder 4 SächsGemO geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
SächsGemO genannten Frist jedermann diese Ver­
letzung geltend machen. 

Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei 
der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraus­
setzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist. [ ‹‹ ]

›› 	Hinweis nach § 4 
	 SächsGemO
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›› 	Vorbereitung der 650-Jahrfeier in Lichtentanne
Dies ist keine geschlossene Veranstaltung! Weitere, 

nicht persönlich angeschriebene Interessenten sind eben­
falls herzlich eingeladen, sich mit ihren Ideen und ihrem 
Engagement einzubringen.

Die Erfahrungen aus Ebersbrunn, Schönfels und Stenn 
zeigen, dass die Organisation eines solchen Events nicht 
von einer Person gestemmt werden kann, sondern dass 
dafür eine Gruppe engagierter Bürgerinnen und Bürger 
unerlässlich ist. Wie auch zum diesjährigen Ortsfest in 
Ebersbrunn bringen sich Bürgermeister Tino Obst und die 
Verwaltung gern in die Vorbereitungen ein, können aber 
diese Aufgabe aus Kapazitätsgründen nicht federführend 
übernehmen.  [ ‹‹ ]

2019 jährt sich die erste urkundliche Erwähnung von 
Lichtentanne zum 650. Mal. Von vielen Seiten 

erreichten uns Anfragen, wer sich um die Organisation 
kümmert und wie man sich einbringen kann. Auch im 
Amtsblatt haben wir bereits dazu aufgerufen, Vorschläge 
und Ideen zu melden.

Um dieses Jubiläum gebührend begehen zu können, 
soll in einem ersten Schritt ein Organisationskomitee 
gegründet werden. Um dies in die Wege zu leiten, lädt die 
Gemeindeverwaltung am 21. März 2018 um 18 Uhr Vereine 
und Personen aus Lichtentanne und allen Ortsteilen in das 
Bürgerhaus Lichtentanne ein.

›› 	Verbot der Verbrennung von Pflanzenabfällen

Irrtümlicher Weise wird davon ausgegangen, dass in 
den Monaten April und Oktober pf lanzliche Abfälle 

einfach verbrannt werden dürfen. Die Verbrennung von 
Pflanzenabfällen ist in der Gemeinde Lichtentanne jedoch 
verboten! Das Verbot der Verbrennung von Pflanzenabfällen 
ergibt sich aus der Verordnung der Sächsischen 
Staatsregierung über die Entsorgung von pflanzlichen 
Abfällen (Pflanzenabfallverordnung).

§ 2 Pflanzenabfallverordnung:

„(1) Pflanzliche Abfälle, die auf landwirtschaftlich, forstwirt-
schaftlich oder gärtnerisch genutzten Grundstücken oder 
Gärten, in Parks, Grünanlagen und auf Friedhöfen anfallen, 
dürfen durch Verrotten, insbesondere durch Liegenlassen, Un-
tergraben, Unterpflügen oder Kompostieren auf dem Grund-
stück, auf dem sie anfallen, entsorgt werden. (…)“

„(2) Ist eine Entsorgung der pf lanzlichen Abfälle auf die in 
Absatz 1 beschriebene Weise nicht möglich, sind sie möglichst 

durch eine geeignete mechanische Behandlung, wie beispiels-
weise Häckseln oder Schreddern, aufzubereiten und sodann 
nach Absatz 1 zu entsorgen. (…)“

Weitere Entsorgungsmöglichkeiten von Pflanzenabfällen be­
stehen in der Nutzung der Biotonne oder durch Abgabe in ei­
ner Entsorgungsanlage. Entsprechende Annahmestellen sind 
im Abfallkalender des Landkreises Zwickau veröffentlicht.

Woher stammt jedoch nun der Irrglaube, dass man Pflan­
zenabfälle einfach so verbrennen darf? Die Ursache ist wohl 
in der falschen Auslegung der Pflanzenabfallverordnung zu 
finden.

§ 4 Pflanzenabfallverordnung:

„(1) Pflanzliche Abfälle aus nicht gewerblich genutzten Garten-
grundstücken können ausnahmsweise verbrannt werden, wenn 
eine Entsorgung nach § 2 oder eine Nutzung der von der entsor-
gungspflichtigen Körperschaft durch Satzung anzubietenden 
Entsorgungsmöglichkeiten nicht möglich oder nicht zumutbar 
ist. (…)“

„(3) Das Verbrennen ist vom 1. bis 30. April und vom 1. bis 
30. Oktober werktags in der Zeit zwischen 8.00 und 18.00 Uhr, 
höchstens während zwei Stunden täglich zulässig.“

Die Regelung im § 4 Abs. 3 Pf lanzenabfallverordnung stellt 
allerdings keine generelle Genehmigung dar, sondern sie be­
zieht sich auf § 4 Abs. 1 der Pflanzenabfallverordnung. Folg­
lich wird nur in Ausnahmefällen eine Erlaubnis zum Verbren­
nen erteilt, wenn eine Entsorgung nach § 2 der Verordnung 
nicht möglich ist. Zuständig für die Erteilung einer entspre­
chenden Ausnahmegenehmigung vom Verbrennverbot ist 
ausschließlich die untere Abfallbehörde des Landkreises Zwi­
ckau. Ordnungsamt [ ‹‹ ]
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›› 22. März 2018 „Tag des Wassers“

die Geschichte der Wasserversorgung 
und über den Turm. Bei schönem Wetter 
können Besucher nach dem Erklimmen 
der 118 Stufen von der Aussichtsplatt­
form aus den Blick in die Weite schwei­
fen lassen.

Das Wasserwerk Wiesenburg befin­
det sich in der Weißbacher Straße 2 in 
08134 Wildenfels Ortsteil Wiesenburg 
und der Wasserturm Oberplanitz in der 
Ernst­August­Geitner­Str. 1 in 08064 

Zwickau.
Der „Tag des Wassers“ geht zurück 

auf die Agenda 21 der Vereinten Natio­
nen, die von der Konferenz über Umwelt 
und Entwicklung im Juli 1992 in Rio de 
Janeiro beschlossen wurde. Sinn dieses 
weltweiten Wassertages ist es, sich mit 
der Bedeutung des Wassers auseinan­
derzusetzen – denn Wasser ist das Le­
bensmittel Nr. 1. 

Das Motto des diesjährigen Weltwas­
sertages lautet „Naturbasierte Lösungen 
für das Wasser“. Es findet jährlich unter 
einem anderen Thema statt. Wir freuen 
uns auf Sie! Ihre Wasserwerke Zwickau 
[ ‹‹ ]

Zum „Tag des Wassers“ am Donners­
tag, 22. März 2018 laden die Was­

serwerke Zwickau von 10 bis 15 Uhr ein. 
Das historische Wasserwerk Wiesen­
burg und der Wasserturm Oberplanitz 
werden geöffnet sein.

Von 1890 bis 2006 versorgte das 
Wasserwerk Wiesenburg den Haupt­
teil der Einwohner in Zwickau erst mit 
Trinkwasser direkt und ab Mitte der 
1950er Jahre als Rohwasserlieferant. Als 
Wasserwerk dient das Gelände nicht 
mehr, das Muldenwasser wird heutzu­
tage dennoch genutzt. Seit 2008 wird 
mit einer Wasserkraftanlage (Turbinen) 
Strom erzeugt. Wir möchten interessier­
ten Besuchern zum „Tag des Wassers“ 
das eindrucksvolle historische Gebäude 
und die Originaltechnik in der neu ge­
stalteten Ausstellung „Über 100 Jahre 
Wasserwerk Wiesenburg“ vorstellen.

Der Wasserturm in Oberplanitz 
wird ebenfalls offen sein. Im Inneren 
informiert eine Dauerausstellung über 

Anzeigen

	

	

Handlungsfeld	

„Freizeit,	Kultur	und	Tourismus“	

	

	
FÖRDERUNG	FÜR	

FREIZEIT,	KULTUR	UND	
TOURISMUS!	

	
Unzureichende	 Ferienwohnung,	 Pension	
und	 Gastronomie	 Angebote?	 LEADER	
unterstützt	 Sie	 gern	 bei	 der	 Schaffung	
neuer	 oder	 dem	 Erhalt	 und	 der	
Erweiterung	 bereits	 bestehender	
Beherbergungs-	 und	 Gastronomie-
betriebe	 mittels	 Sanierung.	 Ihnen	
schwebt	 eher	 eine	 bessere	
Ausschilderung	 von	 Rad-	 und	
Wanderwegen	 vor	 bzw.	 die	 Aufwertung	
Ihres	 touristischen	 Objektes	 mit	
regionaler	Bedeutung.	
	
Lassen	 Sie	 sich	 von	 uns	 kostenfrei	
beraten	 oder	 informieren	 Sie	 sich	 auf	
unserer	Homepage	
www.zukunftsregion-zwickau.de	
bzw.	unter	der	Tel.-Nr.	0375/30354-104,	
105,	106.	

	

Blick  in die Ausst ellung des Wasserturmes in 
Oberplanitz, Foto: © Gregor Lorenz



››	 Du bist noch auf der Suche nach einem Arbeitsplatz?

››	 Ein fröhlicher Nachmittag bei den Senioren in Stenn

››	 Bewerbungsschreiben
››	 Tabellarischer Lebenslauf
››	 Kopien der letzten Zeugnisse

per Post an: Wasserwerke Zwickau 
GmbH | Personalwesen | Erlmühlenstra­
ße 15 | 08066 Zwickau oder digital an: 
personal@wasserwerke-zwickau.de.

Mehr Infos zu unseren Ausbildungsbe­
rufen gibt es unter https://www.wasser 
werke-zwickau.de/unternehmen/jobs-
und-karriere/ausbildung/.
Wir freuen uns auf deine Bewerbung.
Eure Wasserwerke Zwickau [ ‹‹ ]

ren auch Herr Marcus Pilz, der im Som­
mer für uns grillt und der Chor und die 
Laienspielgruppe der Grundschule, die 
uns auf Weihnachten einstimmen. Zwei­
mal im Jahr machen wir eine Tagesfahrt, 
meistens mit einem Unterhaltungspro­
gramm. Natürlich kann man das auch 
ganz privat unternehmen, aber in der 
Gruppe ist es noch schöner – so finden 
wir.

Vielleicht haben Sie Lust, demnächst 
dabei zu sein. Rufen Sie an (Telefon 0375 
784187) oder kommen Sie einfach diens­
tags mit; Senioren sind keine „alten Ei­
sen“, sondern gesellige und aufgeschlos­
sene Ruheständler. Ihre Seniorengruppe 
Stenn [ ‹‹ ]

Wir suchen engagierte Jugendliche zur 
Ausbildung ab August 2018  in folgen­
den Berufen:
››	 Fachkraft für Wasserversorgungs­

technik (m/w)
››	 Fachkraft für Abwassertechnik 

(m/w)
››	 Elektroniker für Betriebstechnik 

(m/w)

HABEN WIR DEIN INTERESSE 
GEWECKT?

Dann schicke bitte die vollständigen Be­
werbungsunterlagen:

Etwas sachlicher, aber äußerst infor­
mativ waren die Beiträge zu „Besteue­
rung der Rente“ oder „Aufgaben eines 
Betreuers“. Auch für dieses Jahr sind in­
teressante Themen vorgesehen, z.B. „Vi­
tamin- und Mineralstoffe“, „Rechtsirrtü­
mer im Alltag“ oder Gedächtnistraining. 
Im vergangenen Sommer waren wir bei­
spielsweise zu Gast bei der Firma Roth. 
Großes Staunen in den Werkhallen und 
Hochachtung für die Leistungen der Fa­
milie Roth und deren Mitarbeiter prägten 
diesen Nachmittag.

An dieser Stelle wollen wir allen von 
Herzen danken, die unsere Nachmittage 
zu etwas Besonderem werden lassen und 
uns irgendwie unterstützen. Dazu gehö­

Dann Bewirb Dich Jetzt Und 
Gestalte Deine Zukunft Mit 
Einer Ausbildung Bei Den 
Wasserwerken Zwickau

Unter dem Motto „Mit der Region 
auf einer Welle“ zeigen wir, die 

Wasserwerke Zwickau, Verantwor­
tung für die Menschen unseres Versor­
gungsgebietes und unserer Gesellschaft. 
Als verlässlicher Auftraggeber leisten 
wir einen wichtigen Beitrag zur Wirt­
schaftskraft unserer Region und als Ar­
beitgeber bieten wir moderne und solide 
Arbeitsplätze.

Lange ist die närrische Zeit noch nicht 
vorbei und ein Nachmittag in Fa­

schingslaune im Speisesaal der Grund­
schule Stenn auch nicht. Schon zur Tradi­
tion geworden, brachte uns Herr Michael 
Baumann aus Mülsen mit Schunkel- und 
Mitmachliedern in Stimmung. Axel 
Keßlers leckere Pfannkuchen und ein 
schmackhaftes Abendbrot sorgten für 
das leibliche Wohl. Girlanden, Luftbal­
lons und Luftschlangen zauberten die 
entsprechende Atmosphäre. Wann und 
wo können bei uns ältere Leute noch Fa­
sching feiern? Versuchen Sie es doch im 
nächsten Februar bei uns; ganz ohne Ko­
stümzwang! Einfach nur ein paar Stun­
den in netter Runde lustig sein!

Miteinander reden, lachen und sich 
austauschen können Sie aber schon eher, 
wenn Sie möchten. Wir laden Sie ein, je­
weils am zweiten Dienstag im Monat bei 
uns um 14:30 Uhr auf eine Tasse Kaffee 
hereinzuschauen. Dazu gibt es außer Ku­
chen auch ein „halbes Stündchen“ inte­
ressante Informationen.

Herr Horst Franke machte sowohl 
2018 als auch schon im Vorjahr  jeweils 
den Auftrakt mit der „Chronik von 
Stenn“. Dann durften wir Herrn Dr. Sie­
gel und Herrn Micha Eichler von der Na­
turbackstube Stenn zu unseren Gästen 
zählen. Natürlich stand dabei als Thema 
Gesundheit im Fokus, aber ganz locker 
und nett.
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››	 Helau – 
	 Faschingsfeier 
	 in Schönfels

››	 Oberschule Lichtentanne - 
	 Schnuppern ins Quadrat, ein Abschied, 
	 Vorlesen und Fußball

Danke sagen die Schönfelser 
Senioren für die Faschings­

veranstaltung am 8. Februar 
2018. Die Grippewelle hatte 
leider die Teilnehmerzahl dezi­
miert. Der neue Vorstand unter 
Leitung von Frau Landgraf hat 
bei Vorbereitung und Durch­
führung keine Mühe gescheut 
– festlich geschmückter Raum 
und Tische haben uns staunen 
lassen. Mit Pfannkuchen, Kaffee 
und Schnäpschen wurden Leib 
und Seele erfreut.

Unser Alleinunterhalter mit 
einem jungen Sänger an der 
Seite sorgte mit Helau für Stim­
mung. Da sich Stock und Rolla­
tor als Tanzhindernis erwiesen, 
waren Schunkeln und Polonai­
se Seniorenbewegungen. Jusch 
war umsichtiger Mann für alle 
Notwendigkeiten. Vorträge zum 
Lachen und Schmunzeln brach­
ten Abwechslung. So verging die 
Zeit wie im Flug. Mit Applaus 
und Zugabeforderung verab­
schiedeten wir unser Unterhal­
tungsteam. Unser bewährter 
Hobbykoch verwöhnte uns zum 
Schluss mit deftigem Kesselgu­
lasch. Zufrieden und gut gelaunt 
traten wir gegen 19 Uhr den 
Heimweg an.
L. Stracke [ ‹‹ ]  

Bei uns stand im letzten Monat 
Schnuppern auf dem Programm – 

zum einen konnten die Schülerinnen und 
Schüler der 7. Klassen über verschiedene 
Berufe mehr erfahren bzw. diese aus­
probieren; zum anderen schnupperte 
unser Milo zum ersten Mal Schulluft…

Unsere Woche im Bildungs-
zentrum Werdau

„Die Woche war cool!“, so die 
spontane Aussage von Natalie 

aus der 7a. Es hat Spaß gemacht, 
verschiedene Berufe auszuprobieren. 
Auch, dass wir etwas bauen durften, 
z. B. im Bereich Metallverarbeitung 
einen Buchstaben: 1. Material schleifen 
– 2. „H“ anzeichnen – 3. aussägen und 
ausschlagen – 4. alle Kanten schleifen, 
damit es schön aussah und sich keiner an 
scharfen Kanten verletzte - damit kein 
„dicker Verband“ an den Finger musste. 
Auch Altenpflege, Eierkuchen backen 
und essen, verkaufen, und, und, und … 
waren interessant. Bei Lager und Logi­
stik haben wir die Lieferung von Waren 
besprochen, z. B. wie die Waren von Zwi­
ckau über die A72 bis Dreieck Chemnitz 
weiter über die A4 nach Berlin transpor­
tiert werden. Insgesamt war die Woche 
ganz anders als Schulunterricht. Und 
nächstes Schuljahr können wir uns bei 
einem zweiwöchigen Schülerpraktikum 
wieder über Aufgaben im wirklichen 
Berufsleben informieren. Darauf freuen 
wir uns jetzt schon. Natalie, Pascal, Leon 
und Johannes aus der Klasse 7a

Co-Sozialpädagoge auf vier 
Pfoten

Ab dem 26. Februar kommt an 
unserer Oberschule ein kleiner 

Vierbeiner zum Einsatz. Er unterstützt 
den Sozialpädagogen Jens Lehmann in 
seiner Arbeit. Milo ist ein junger Rüde 
der Rasse Berner Sennenhund, der 
zukünftig zum Schulhund ausgebildet 
wird. Schulhunde fördern die sozialen 
und emotionalen Kompetenzen, 
motivieren zum Lernen und stärken 
sowohl das Selbstbewusstsein als auch 

das Verantwortungsbewusstsein der 
Schülerinnen und Schüler.

Berner Sennenhunde sind eine fa­
milienfreundliche, aufgeschlossene und 
ruhige Hunderasse, die ursprünglich aus 
der Schweiz stammt. Das freundliche 
und ausgeglichene Wesen sorgt dafür, 
dass von Milo keinerlei Gefahren für 
die Schülerinnen und Schüler ausgehen. 
Zudem ist er unter ständiger Aufsicht 
des Sozialpädagogen. Natürlich wird 
Milo regelmäßig tierärztlich untersucht 
und entwurmt, geimpft und erhält eine 
Parasitenprophylaxe. 
Jens Lehmann, Schulsozialpädagoge

Abschied nach 40 Jahren 

Wir verabschiedeten Frau Hertel, die 40 
Jahre lang Lehrerin, Schulleiterin und 
Stellvertreterin war. Das war ihr nicht 
einfach bloß Job, das war ihr Berufung! 
Schülersprecher, Schüleraufsicht, Jahres­
heft, Altpapier, Schülerecke, und, und, 
und… – und GTA waren ihre Aufgaben, 
bei denen sie immer für neue Ideen 
offen war und vieles ermöglichte und 
sich selbst einbrachte. Dafür gebührt ihr 
unser aller Dank und Anerkennung.

Wir wünschen ihr alles erdenklich Gute!

Milo – Schulhund „in spe“
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››	 Narren ziehen 
	 durch die 
	 Straßen

Am 12. Februar konnte 
man ein buntes Spektakel 

beobachten: Die Kinder der 
Kindertagesstätte „Pleißen­
knirpse“ machten sich auf 
den Weg um den alljährlichen 
Hutfasching zu feiern. Mit 
Rasseln, Trommeln, Pfeifen 
und anderen Krachmachern 
bewaffnet, starteten sie einen 
großen Faschingsspaziergang 
durch Ebersbrunn.  Die Kinder 
zogen die Blicke auf sich, denn 
ihre Hüte waren allesamt 
wunderschön und sehr kreativ 
gestaltet. Außerdem waren 
sie ja kaum zu überhören mit 
ihrem Faschingslärm. Da 
ein Helau, hier ein Rasseln, 
dort eine Pfeife und eine 
große Portion Spaß sorgten 
für einen unvergesslichen 
Tag. Ein großer Dank gilt 
auch dem Bauerngut Bauer/
Häberer, das uns eine kleine 
Verschnaufpause mit ein paar 
süßen Leckereien ermöglichte. 
Vielen Dank und ein dreifach 
Helau. [ ‹‹ ]  

Kreisausscheid Vorlese-
wettbewerb

Am Samstag, dem 3. Februar trafen 
sich die Schulsieger des alljährlichen 

Vorlesewettbewerbs in der Zwickauer 
Stadtbibliothek. Zwölf lesebegeisterte 
Mädchen und ein Junge stellten ihr Kön­
nen zuerst mit ihrem vorbereiteten Text 
unter Beweis, dann galt es einen unbe­
kannten Text sinnbetont vorzulesen. Un­
sere Schule wurde von Simone Halime Sa­
dikov aus der Klasse 6a würdig vertreten. 
Die vierköpfige Jury entschied einhellig, 
dass Mila-Martha Prokopiev vom Clara-
Wieck-Gymnasium Siegerin des Regio­
nalausscheids ist und nun beim Landes­
wettbewerb in Zschopau vertreten sein soll.

Antidrogencup im FuSSball

Sieben Mannschaften nahmen bei den 
Jungen der Klassen 8 bis 10 in diesem 

Jahr teil. Obwohl wir von unseren vier 
Begegnungen nur eine gewinnen konn­
ten, erreichten wir einen guten 4. Platz. 
Bei der Auslosung gelangten wir in die 
Staffel mit drei Teams. Hier genügte uns 
ein deutlicher Sieg gegen das Gymnasi­
um Crimmitschau, um unter die ersten 
vier Teams zu kommen, damit war min­
destens der 4. Platz sicher. Leider verloren 
wir das Spiel gegen den Ersten der ande­
ren Staffel und auch das Spiel um Platz 3. 
Obwohl sich unsere Fußballer vielleicht 
mehr erhofft hatten, war es ein schönes 
Turnier ohne Verletzungen und mit 
sehenswerten Aktionen unserer Spieler. 

Die Mädels unserer Schule traten ge­
gen acht weitere Mannschaften verschie­
dener Schulen an. Das Team unserer 
Schule bestand aus Simone Halime 
Sadikov, Laura Radigk, Kavita Hahn, 
Merle Delling, Sarah Kessler, Louisa 
Meinel und Emely Thomas. Dabei gab 
es keine bestimmte Altersklasse. Unsere 
Mannschaft gehörte zur 3. Staffel. Teil 
dieser Staffel waren auch die OS Leubnitz 
und das Internationale Gymnasium 
Reinsdorf. Im Tor stand Merle Delling. 
Sie schlug sich als Torhüterin sehr gut. 
Zuerst spielten Reinsdorf und Leubnitz 
gegeneinander, Leubnitz gewann 3:0. 
Endlich waren auch wir an der Reihe 
und spielten gegen Leubnitz. Wir waren 
alle noch etwas müde und aufgeregt, 
aber freuten uns, dass wir jetzt spielen 
konnten. Am Ende des Spiels stand es 
dann 0:0. Als nächstes spielten wir gegen 
Reinsdorf. Unsere Gegner schossen in der 
letzten Minute noch ein Tor, was unsere 
Mädels-Mannschaft natürlich ärgerte. 
So gewann Reinsdorf 1:0 gegen uns. Nun 
ging es für uns um Platz 7, 8 oder 9. Das 
erste Spiel gewann unsere Schule mit 3:0 
gegen Crimmitschau. Die Torschützen 
waren Emely Thomas und Kavita Hahn. 
Wir freuten uns sehr über den Sieg und 
waren jetzt gut als Team eingespielt. Das 
nächste Spiel gewann unsere Schule mit 
1:0 gegen die Pestalozzi Oberschule aus 
Wilkau-Haßlau. Kavita Hahn schoss 
in diesem Spiel das entscheidende Tor 
und sie wurde die beste Torschützin 
unserer Mannschaft. Unsere Schule 
wurde 7. Gewonnen hat das Sandberg 
Gymnasium. Es war sehr anstrengend für 
uns und wir waren alle ziemlich außer 
Puste – hatten trotzdem sehr viel Spaß 
bei diesem Turnier und hätten gerne 
noch weitergespielt. Emely Thomas  [ ‹‹ ]  

Es nahmen teil: Max Grunwald, Eric Wolf, 
Dustin Klepsch, Jan Neumärker, Daniel Un-
ger, Jason Berger, Justin Wuttke
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›› Besuchermagnet Schnitzkunst 

Ein positives Fazit zu ihrer Schnitz­
ausstellung in der Lichtentanner St. 

Barbara Kirche zog die Ebersbrunner 
Schnitzgruppe. Mit über 1.000 Besuch­
ern war die Ausstellung gut besucht 
und sogar mit einem Bericht im West­
sachsen TV vertreten. Die große Zahl 
und die thematische Vielfalt der Aus­
stel lungsstücke begeisterte viele Be­
su cher. Von der klassischen Pyramide 
über die Darstellung von Figuren bis 
hin zu Wandbildern gab es jede Menge 
einzigartiger Kunstwerke zu entdecken. 

Die Schnitzgruppe bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Besuchern für das rege 
Interesse sowie beim Förderverein der 
St.  Barbara Kirche e.V. für die freund­
liche Unterstützung. ksm [ ‹‹ ]

›› Seniorenge burtstage im März und April 2018

ORTSTEIL LICHTEnTAnnE

Christine Frommhold 

  19.03. 75 Jahre

Renate Beierlein 19.03. 75 Jahre

Adelheid Barth 21.03. 75 Jahre

Ingeburg Bauer 25.03. 90 Jahre

Manfred Wendt 30.03. 80 Jahre

Hannelore Schürer 31.03. 75 Jahre

Ingeborg Grabowsky 06.04. 80 Jahre

Esther Krauß 07.04. 85 Jahre

Wilfried Zschenderlein 

  07.04. 80 Jahre

Horst Horbach 11.04. 80 Jahre

Doris Schuster 14.04. 75 Jahre

Renate Schley 17.04. 80 Jahre

ORTSTEIL SCHÖnFELS

Christine Petzoldt 26.03. 70 Jahre

Gisela Engelhardt 31.03. 70 Jahre

Erika Kötzsch 02.04. 95 Jahre

Roland Porstmann 07.04. 70 Jahre

ORTSTEIL STEnn

Christoph Keßler 18.03. 85 Jahre

Rainer Franke 24.03. 75 Jahre

Ingeborg Demmler 26.03. 85 Jahre

Rosemarie Nitzsche 26.03. 70 Jahre

Christine Lorenz 12.04. 75 Jahre

Heinrich Zollinger 17.04. 80 Jahre

ORTSTEIL EBERSBRunn 

Lolotte List 16.03. 90 Jahre

Liane Schwabe 18.03. 80 Jahre

Uta Weichold 22.03. 75 Jahre

Bärbel Nikolaus 24.03. 75 Jahre

Seniorenge burtstage im März und April 2018

WIR WÜnSCHEn DEn 
JuBILAREn ALLES 
GuTE unD GESunD-
HEIT FÜR DAS nEuE 
LEBEnS JAHR!

Blick  in die Sch nitzausst ellung
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JEDEn MOnTAG
10 Uhr Miniclub in den Räumen der 
Kirche Lichtentanne und jeden ersten 
Montag im Monat 16:30 Uhr im Regen­
bogenhaus Stenn

19 Uhr Aerobic Turnhalle Ebers brunn

JEDEn MITTWOCH
14–18 Uhr AG Gestalten in Ton in der 
Keramikwerkstatt St. Barbara

18 Uhr Schachabend des TSV Lichten­
tanne im Vereinszimmer des Sportler­
heimes

19 Uhr Skatclub Ebersbrunner Löwen, 
Vereinsspieltag im Gasthof zum Löwen

19 Uhr Ebersbrunner Schnitzer in der 
KiTa Ebersbrunn

19:30 Uhr Frauengruppe YOGA in 
Ebersbrunn (Pension „Zum Holler­
busch“) – wieder ab 16.05.

JEDEn DOnnERSTAG
16:15–17 Uhr Seniorengymnastik 
Grundschule Stenn

JEDEn FREITAG
19:30 Uhr Th anhofer Schützenverein 
Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Telefon 0375 579199 oder 0375 5977413

19:30 Uhr Frauengruppe YOGA 
in Ebers  brunn (Turnhalle)

14-TäGIG, IMMER DIEnSTAGS
Klöppeln in der KiTa Ebersbrunn, jeden 
ersten und dritten Dienstag im Monat

14–18 Uhr AG Gestalten in Ton in der 
Keramikwerkstatt St. Barbara

14:30 Uhr Treff  der Seniorengruppe 
Stenn im Speiseraum der Grundschule 
Stenn jeden zweiten Dienstag im Monat

17 Uhr Sportgruppe im Bürgerhaus 
Lichtentanne (gerade Woche)

14-TäGIG, IMMER MITTWOCHS
16–19 Uhr Klöppeln im Vereinshaus 
Schönfels

JEDEn ERSTEn DOnnERSTAG DES 
MOnATS
15:15 Uhr Gedächtnistraining in der 
Grundschule Stenn

JEDEn ERSTEn FREITAG DES MOnATS
19 Uhr Versammlung des Gefl ügel­
vereins Stenn Gartenanlage „Erholung“, 
Interessierte sind herzlich eingeladen.

JEDEn ERSTEn SOnnTAG DES MOnATS
10 Uhr Züchtertreff en mit Frühschop­
pen in der Gaststätte „Zur Mutz“ in 
Lichtentanne

MäRz / APRIL

17. MäRz 9 Uhr 1. Arbeitseinsatz im 
Park am Bürgerhaus Lichtentanne

23. MäRz 17 Uhr Ostereiersuche 
Schulhof Stenn

26. unD 27. MäRz 140 Jahre 
Gemeindebibliothek siehe Seite 23

31. MäRz Osterturnier der Jugend­
mann schaft en & Osterfeuer der SG 48 
im Plexgrund

5. APRIL 15 Uhr Seniorennachmittag 
mit Caff eehausmusik im Vereinshaus 
Schönfels

7. APRIL 14 Uhr Heimspiel der 
1. Tischtennismannschaft  in der 
Turnhalle Stenn

9. APRIL 14:30 Uhr DRK­Blutspende 
im Bürgerhaus Lichtentanne

14. APRIL 9 Uhr 2. Arbeitseinsatz im 
Park am Bürgerhaus Lichtentanne

15. APRIL 17:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung des 
Heimatverein Lichtentanne e.V. 
im Bürgerhaus

›› Veranstaltungen im März und April 2018

VERAnSTALTunGEn IM 
kuLTuRzEnTRuM SAnkT 
BARBARA LICHTEnTAnnE

16. MäRz
20 Uhr ANNA & THE ROCKS Pop & 
Rock

17. MäRz
10 Uhr Tontechnik live – Workshop

18. MäRz
20 Uhr Emily Maguire/Teresa Berg­
mann and Band Folk, Pop, Jazz

20. MäRz
18 Uhr Vortrag und Diskussion mit 
Frank Richter Eintritt frei

24. MäRz
9–16 Uhr Naturseminar

20 Uhr Rumba de Bodas Latin, Balkan, 
Swing, Ska und Reggae

25. MäRz
19 Uhr Th e Rad Trads Soul, Rock, Jazz 
& Funk

28. MäRz
20 Uhr Big Daddy Wilson Blues

7. APRIL
20 Uhr Th e Pretty Th ings Blues

13. APRIL
20 Uhr MILA MAR Rock, Pop & Folk

14. APRIL
20 Uhr Bunte Hunde SingerSongwriter

15. APRIL
19 Uhr Elles Bailey Blues & souliger 
Rock

18. APRIL
20 Uhr Twin Bandit SingerSongwriter, 
Folk

20. APRIL
20 Uhr Modern Earl Southern Roots­
Rock

Karten unter: www.liederbuch­
zwickau.de oder bei Fa. HEBER 
Elektromechanik, Hauptstr. 11, 
Lichtentanne
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›› Astronomietag am 24. März 2018

Unter dem Motto „Das geheime 
Leben der Sterne“ lädt die 

Schulsternwarte Zwickau in der 
Gar tenanlage „Zum Kreuzberg“ in 
Oberplanitz von 18 bis 21 Uhr zum 
diesjährigen Astronomietag ein.

Wir möchten den Besuchern 
durch vielfältige Aktionen die Schät­
ze des abendlichen Winter­ bzw. 
Früh lingshimmels näherbringen. Bei 
hof fent  lich guten Beobachtungs bedin­
gun gen kann der Lebensweg der Sterne 
be trach tet oder auch ein „Ausflug“ zum 
Mond unternommen werden.

Wetterunabhängig finden Vorträge 
im Planetarium zum Sternhimmel über 

Zwickau bzw. im Vortragssaal zu ver­
schiedenen Themen statt:

18:10 Uhr:  Kindervortrag „Sonne – 
Mond – Erde“
19 Uhr und 20 Uhr: „Lebensweg der 
Sterne“ und Einweisung in die Hand­
habung einer Sternkarte

Natürlich ist auch der Ausstellungsraum 
zum Thema Sonnensystem geöffnet. 
Wir freuen uns über viele Besucher; eine 
Voranmeldung ist nicht nötig. 
Weitere Infos unter: 
www.sternwartezwickau.de
Monika Müller, stv. Vorsitzende [ ‹‹ ]

Anzeigen

Kartenvor­

verkauf ab sofort 

bei Fa. HEBER 

Lichtentanne 

zum Preis von 

20 Euro p.P.

DrK-bLutsPenDe aM 
Montag, 09.04.2018, 
14:30 – 18:30 uhr, bür-
ger haus Lichten tanne

Die DRK­Blutspendedienste in 
Deutschland sorgen für eine 

sichere und gesicherte Versorgung 
mit Blut und Blutbestandteilen. 
Allein in Sachsen werden täglich 
rund 700 Blutspenden benötigt, 
um den Bedarf zu decken. 
Bitte zur Blutspende den Per so­
nal ausweis mitbringen!  [ ‹‹ ]

EINLADUNG: franK richter, bürgerrechtLer unD theoLoge

spricht am 20.03.18, 18 Uhr in der St. Barbara in Lichtentanne zur Situation unserer Demokratie in 

unserem Land, was sie braucht und was sie gefährdet.

Alle Interessenten zu Ausführungen seiner Zustandsanalyse unserer Demokratie – speziell in 

Sachsen – und einer Diskussion zu allen Fragen sind dazu herzlich eingeladen.

Anzeigen

Kartenvor­

verkauf ab sofort 

bei Fa. HEBER 

Lichtentanne 

zum Preis von 

20 Euro p.P.

Eintritt frei!
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Am 17.03. und am 14.04.2018
finden unsere ersten Parkeinsätze 

in diesem Jahr statt.
Treffpunkt: 9 Uhr am Bürgerhaus.
Wir würden uns über tatkräftige Unter-
stützung der Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde sehr freuen.
Bitte Laubrechen mitbringen! Danke
Horst Landgraf, 1.Vorsitzender HV

terMine Der ag ton

Wir treffen uns dienstags 
14­tägig in der Zeit von 

16.30 bis 18.30 Uhr im Töp­
ferkabinett der Ober schule Lich­
tentanne (im Neben ge bäude). 
Hier die aktuellen Termine:

10.04., 24.04 und 08.05. 

Kinder- und Jugend verein 
Pleißen tal e.V.  [ ‹‹ ]

Freitag, 06.04.2018 
von 16:00 bis 18:00 Uhr
Treff:     08233 Treuen/ OT Eich

„Wer zwitschert da im 
Frühlingswald?“

Keine Vogelstimmenwanderung! Aber 
ein spannender Familiennachmittag. 
Wir lernen die Vögel des Waldes 
kennen, deren Gesang und Eigenarten 
beim Nestbau. 
Kennt Ihr schon den Vogel des Jahres?

Anmeldung Forstbezirk Plauen: (03741)104811

Ferienprogramm
im Walderlebnisgarten Eich

Bestattungsinstitut
MEISTERBETRIEB

schulze-bestattungen_anzeige_58,5x80.indd   1 9.3.2018   09:37:22
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Anzeigen

›› Winterferien 
 2018 mit dem 
 kJV - von der 
 Eiszeit zum 
 Filmset

Tja… ruckzuck sind nun 
auch die Winterferien 

an uns vorbei gerauscht. Viel 
zu schnell waren die zwei 
Wochen dahin! (Was aber 
durchaus an vollgepackten 
und durchgeplanten Tagen 
lag…) Wir haben viele coole 
Sachen erlebt und uns in der 
ersten Ferienwoche täglich in 
ein neues Abenteuer gestürzt. 
Angefangen mit dem rutschigen 
Vergnügen Eislaufen über 
Yoga und einem Besuch in der 
Eiszeit! Außerdem wurde auch 
ausreichend für die Gesundheit 
und die Schönheit unserer Kids 
getan! Kurz:  Es war für jeden 
etwas dabei. Wir hatten eine 
ganze Menge Spaß gemeinsam, 
und von Langweile keine Spur.

Die zweite Ferienwoche 
verbrachten wir in Zwickau 
im SAEK und drehten dort 
einen Film über das wichtige 
Thema „Mobbing“. Die Idee, 
einen Film zu diesem Thema 
zu drehen, schlummerte schon 
länger in uns und wir sind 
allesamt wahnsinnig stolz 
auf das gemeinsame Resultat. 
Innerhalb von fünf Tagen 
lernten wir, was es überhaupt 
bedeutet, einen Film zu drehen 
­ und das mit allem, was dazu 
gehört – vom Story board 
zum Schnitt, vom Bedienen 
einer Filmkamera bis hin zum 
Vertonen von einzelnen Szenen. 
Vielen Dank an alle Kids, 
Eltern und Helfer, die diese 
spannenden Tage ermöglicht 
haben. [ ‹‹ ] 

SC

JETZT SCHON AN 
OSTERN DENKEN ...
und Schönheit verschenken! Ab sofort gibt 
es für Ihre Liebsten „Osternest“-Gutscheine 
bei uns. Wir freuen uns auf Sie!
 Ihr Friseurteam Comi.

Hauptstraße 25
08115 Lichtentanne
Tel. 0375 5608572

 Ihr Friseurteam Comi.

Rückblick

Unsere Öffnungszeiten: 
Di–Fr 9–18 Uhr, Sa 9–12 Uhr

NEU:

Donnerstags 

wieder 

geöffnet!
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››	 Osterferienplan des KJV Pleißental e. V. vom 3. bis 6. April 2018

Dienstag und Mittwoch, 10 – 14 Uhr
Schreibwerkstatt für kleine Dichter von 
9 bis 12 Jahren Teilnehmerbeitrag für 
beide Tage: 5 € inkl. Verpflegung, ACH­
TUNG: Veranstaltungsort ist das Bürger­
haus Lichtentanne!

Mittwoch bis Freitag 10 – 16.30 Uhr
Brandsätze – Poetry Slam Workshop 
für Kids ab 13 Jahren Teilnehmerbeitrag 
für den Workshop: 10  € inkl. Verpfle­
gung, ACHTUNG: Veranstaltungsort ist 
das Bürgerhaus Lichtentanne!

Anmeldung zu den Workshops bis zum 
28.03.2018 unter info@jugendverein-
pleissental.de oder unter Telefon 0375 
527434.

Am FREITAG, den 06.04.2018 ab 
19.30 Uhr POETRY SLAM im Bürger­
haus – 3 € Eintritt – ELTERN UND 
FREUNDE SIND AUSDRÜCKLICH 
ERWÜNSCHT! 

Schreibwerkstatt für kleine 
Dichter

Kleine Dichter aufgepasst! Vom 
3. bis 4. April 2018 findet ein 

Schreibworkshop unter professioneller 
Leitung von Frieder Eismann statt. 
Frieder Eismann ist ein echter Profi 
auf diesem Gebiet. Er ist selbst Autor 
und veröffentlichte bisher ein Buch mit 
Kurzgeschichten. Außerdem leitete 
er viele Jahre eine Schreibgruppe mit 
Schüler*innen der Oberschule Lichten­
tanne, welche auch ein Buch mit kurzen 
Texten veröffentlicht haben. Soll heißen: 
Hier lernt ihr, wie man überhaupt an das 
kreative Schreiben herangeht, ihr verfasst 
eigene Geschichten oder optimiert eure 
schon geschriebenen Texte. Packt euer 
Schreibwerkzeug und eure Texte ein und 
los geht’s! Julia Einenkel

POETRY SLAM! – Brandsätze 
Workshop

Du stehst auf tighte Hip-Hop Lines 
oder doch lieber hauchzarte Lyrik? 

Du möchtest gerne Geschichten spinnen 
von Liebe, Wahrheit und Verrat? Oder 
gleich wütend dem System seine Unge­
rechtigkeit ins Gesicht schleudern? Ganz 

gleich, woher du kommst, wie alt du bist 
und was du magst, das gesprochene Wort 
gibt dir die Macht, das alles auszudrücken. 
Beim Poetry Slam Workshop bekommst 
du die Möglichkeit, all deine Emotionen 
in Text zu gießen. Von „Wie schreibe 
ich gute Lyrik?“ über „Was gilt es beim 
Erzählen zu beachten?“ bis hin zu: „Ja, 
wie performe ich eigentlich auf einer 
Bühne?“

Hier lernst du das Handwerkszeug 
für deinen ersten Bühnenauftritt beim 
Poetry Slam! Über drei Tage betreuen 
dich die beiden erfahrenen Poetry Slam­
mer, Lesebühnenautoren und Modera­
toren Antonin Fischer und Erik Leichter 
und arbeiten mit dir zusammen an 
deinen Texten, um am Ende bei deinem 
ersten Bühnenauftritt zu zeigen, dass 
dir auch bühnenerfahrene alte Hasen so 
schnell nichts vormachen können! Also 
Stift und Block oder das Tablet einge­
packt und angemeldet! Der Brandsät­
ze Workshop findet vom 4. bis 6. April 
2018 im Bürgerhaus Lichtentanne statt. 
Am Freitag, den 6. April folgt dann auf 
den Fuße der Poetry Slam Brandsätze-
Abend ab 19.30 Uhr im Bürgerhaus Lich­
tentanne.  Das wird großartig! An dieser 
Stelle trotzdem ein kleiner Wermuts­
tropfen: die Zahl der Teilnehmer*innen 
ist begrenzt. Text: Erik Leichter, Julia 
Einenkel, Logo: Erik Leichter

Anmeldung

Die Anmeldung zu unseren Ver­
anstaltungen erfolgt über unser 

Informationsblatt und muss beim Kin­
der- und Jugendverein Pleißental  e.V. 
im JC EXIL in Lichtentanne Plauener 
Straße 89 (Telefon 0375 527434) bis 
zum 28.03.2018 für eine Planung der 
Angebote abgegeben werden.
Wir behalten uns eventuelle Ände­
rungen am Ferienplan vor! Treffpunkt 
ist bei jeder Veranstaltung das Bürger­
haus Lichtentanne. Bitte benachrich­
tigen Sie uns, ob Ihr Kind allein nach 
Hause gehen darf (Informationsblatt). 
Eine Teilnahme an den Veranstaltungen 
ist erst dann möglich, wenn der Teilnah­
mebeitrag bezahlt ist und das vollständig 
ausgefüllte Informationsblatt mit Unter­
schrift der Eltern bei uns vorliegt. [ ‹‹ ] 

Rückblick Winterferien 2018: SAEK-Filmdreh (Foto: KJV Pleißental e.V.)
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Tel.-Nr. der Pfarrämter:
Stenn:	 0375 783001
Schönfels: 	 037600 2477
Lichtentanne:	 0375 523770

Sprechzeiten Pfr. Wohlgemuth:
Schönfels: 	 Do 11–12 Uhr
Stenn:	 Di 16.30–17.30 Uhr 
Lichtentanne:	 Di	 17.45–18.45 Uhr

Öffnungszeiten:
Stenn: 	 Di 16–18 Uhr, 
		  Do 9–12 Uhr
Schönfels: 	 Do 10–12 Uhr
Lichtentanne: 	 Di–Mi 8–12 Uhr, 
		  Do 15–18 Uhr, 
		  Fr 10–12 Uhr 
Wir laden alle Einwohner und Gäste 
unserer Orte sehr herzlich zu allen 
Gottesdiensten und Gemeindezusam­
menkünften ein.

Sonntag, 18.03. Judika
Lichtentanne	 10 Uhr Sonntagsandacht
Schönfels	 10 Uhr Gottesdienst mit 
		  Heiligem Abendmahl 
		  und Kindergottesdienst
Stenn	 9 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 25.03. Palmarum
Lichtentanne	 9 Uhr Gottesdienst
Schönfels	 10 Uhr ökum. Gottes-
		  dienst St.-Martins-Kirche, 
		  Kindergottesdienst
Stenn	 17 Uhr Gottesdienst
26.–28.03. Kreuzwegandachten, 19 Uhr
Mo 26.03.	 Lichtentanne, Gde.-Saal
Di, 27.03.	 Stenn, Pfarrhaus
Mi, 28.03.	 Schönfels, Pfarrhaus
Donnerstag, 29.03. Gründonnerstag
Lichtentanne	 19 Uhr Kreuzwegandacht 
		  mit Tischabendmahl
Freitag, 30.03. Karfreitag
Lichtentanne	 17 Uhr Passionskonzert
Schönfels	 14.30 Uhr Feierstunde 
		  mit Posaunenchor
Stenn	 10 Uhr Gottesdienst mit 
		  Heiligem Abendmahl
Sonntag, 01.04. Ostersonntag
Lichtentanne	 6 Uhr Ostermette, anschl. 
		  Frühstück
		  8.30 Uhr Festgottesdienst
Stenn	 10 Uhr Familiengottes-
		  dienst, Taufgedächtnis 
		  Januar–April
Montag, 02.04. Ostermontag
Schönfels	 10 Uhr Festgottesdienst 
		  mit Heiligem Abendmahl, 
		  Taufgedächtnis Jan.-April, 
		  Kindergottesdienst
Sonntag, 08.04. Quasimodogeniti
Lichtentanne	 10 Uhr Gottesdienst mit 
		  Vorstellung der Konfir-
		  manden, Taufgedächtnis 
		  Januar-April, Kinder-
		  gottesdienst
Stenn	 9 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 15.04. Miserikordias Domini
Lichtentanne	 9 Uhr Gottesdienst
Schönfels	 10 Uhr Gottesdienst
Stenn	 13.30 Uhr Festgottesdienst 
		  mit Konfirmation, 
		  Kindergottesdienst

››	 Die ev.-luth. Kirchgemeinden Stenn - 
	 Lichtentanne - Schönfels laden ein

GottesdiensteKontakt

Anzeige

Für das 
leibliche Wohl 
ist gesorgt. Kinder herzlich willkommen!
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››	 Saisonauftakt bei den Kunstradsportlern

Am 27. Januar stand der Saisonauftakt 
für unsere Kunstradsportler mit der 

Kreismeisterschaft an. Mit 49 Starts aus 
fünf Vereinen war der ESV Lok mit ins­
gesamt 18 Startplätzen vertreten. Darun­
ter wurde achtmal Gold, zweimal Silber 
und einmal Bronze erreicht. 

Hier präsentierte sich Niclas Daniel 
Hecht mit einer sehr guten Leistung in 
der Klasse Schüler B (33,20 Punkte) und 
belegte einen vierten Platz. Für Niclas war 
die Kreismeisterschaft zudem die Pre­
miere seiner 2er-Karriere mit Jannis ter 
Veen. Die beiden fahren seit dieser Saison 
zusammen und belegten mit ausgefahre­
nen 20,59 Punkten den ersten Platz.

Insgesamt zeigten unsere vier Mann­
schaften sehr ansprechende Leistungen. 

So konnte der Elite 4er der Frauen (Lui­
sa Lehmann/Lisa-Marie Hofmann/Alina 
Zeuner/Louisa Helbig) mit stolzen aus­
gefahrenen 122,07 Punkten überzeugen. 
Alle Mannschaften siegten im Allein­
gang.

Bei der Bezirksmeisterschaft am 03. 
Februar hatte besonders Emma Köhler 
Grund zur Freude, da sie ihr Ergebnis zur 
Vorwoche um drei Punkte (23,10 Punkte) 
steigern konnte und sich mit dieser her­
vorragenden Leistung von Startplatz 
sechs auf den dritten Platz bei den 1er 
Schülerinnen U11 vorkämpfte.

Auch der Elite 4er offen (Bianca 
Müller/Philip Schott/Maximilian und 
Alexander Lehmann) freute sich über 
eine unerwartet gute Leistung (159,87 

Punkte), nachdem sie seit der Deutschen 
Meisterschaft im vergangenen Oktober 
eine Trainingspause eingelegt hatten. Sie 
siegten im Alleingang. 

Jannis ter Veen steigerte sich im Ver­
gleich zur Kreismeisterschaft ebenfalls 
(44,78 Punkte) und sicherte sich den er­
sten Platz im 1er der Schüler U13. 

Insgesamt konnten wir siebenmal 
Gold, zweimal Silber und zweimal Bron­
ze einfahren.

Bei der LV-Meisterschaft am 25. Fe­
bruar ging es für unsere Sportler um 
die Qualifikation für den Junior-Mann­
schafts-Cup am 17. März. Eine fabel­
hafte Kür legte der 4er Junioren (Leann 
Schadow/Lena ter Veen/Leoni Greiner/
Hannes Gabler) aufs Parkett. Ohne grö­
ßere Fehler und Stürze, sowie einer sehr 
guten Haltung erreichten sie 80,38 von 
99,90 aufgestellten Punkten. 

Die vier Sportler konnten ebenso im 
6er der Junioren mit Milena Schadow 
und Jannis ter Veen eine passable Lei­
stung präsentieren und erreichten 50,05 
ausgefahrene Punkte. Beide Mannschaf­
ten belegten den ersten Platz im Allein­
gang und konnten sich für die nächste 
Qualifikationsrunde zur Deutschen Mei­
sterschaft qualifizieren. 

Alle Ergebnisse sind unter www.lok-
zwickau.de (Abteilung Rad Halle) zu 
finden. [ ‹‹ ]

Anzeige

Ihre Profis für Dach und 

Fach – vor Ort!

4er der Junioren



20 nEuES VOM SPORT

›› Ebersbrunner SV e. V.

MitgLieDer wähLen neuen 
vorstanD Des esv

Zur Vorstandswahl am 01.03.2018 
wählten die Mitglieder des Ebers­

brunner SV ihren neuen Vorstand. Als 
1. Vorsitzender des Vereins wurde Lars 
Ehrig gewählt. Ihm zur Seite arbeiten 
Sven Neugebauer (2. Vorsitzender), Mi­
chael Unger (Schatzmeister), Thorsten 
Auerswald (Öffentlichkeitsarbeit) und 
Franz Gerisch (Schriftführer). 

Wir wünschen dem neuen Vorstand 
bei seiner Arbeit viel Erfolg und gutes 
Gelingen. 

Marcel Opitz, Danny Kammermeier 
und Jens Hohmuth danken wir für ihre 
geleistete Arbeit in den zurückliegenden 
Jahren im Vorstand des ESV.

esv geht gestärKt in Die 
KreisLiga-rücKrunDe

In der Winterpause konnte sich der 
Ebersbrunner SV enorm verstärken. 

Herzlich Willkommen beim ESV hei­
ßen wir Maik Heumann (SV Fortschritt 
Crimmitschau), Robin Schmalz (SV 
Planitz), Alexander Köcher (SG Fried­
richsgrün) und Nick Elsner (SV Motor 

Zwickau­Süd). Zudem laufen Stiev Kö­
nig, Kevin König, Christoph Greger und 
Rico Wagner im Trikot des ESV wie­
der auf. Unsere talentierten A­Junioren 
unterstützen ebenfalls die 1. Männer­
mannschaft. 

Sven Neugebauer und Ringo König 
trainieren gemeinsam unser Team in 
der Rückrunde. Die Zielstellung ist auf­
grund der ungünstigen Ausgangslage 
der Klassenerhalt.
Pressestelle ESV - René Gentz [ ‹‹ ] 

Anzeigen



MäRz 2018 ›› PLEISSEnTALRunDSCHAu CHROnIk 21

›› Die Spurensuche – Geschichte und Geschichten von uns (2)

Da stehe ich also wieder ganz oben 
in der Laterne des Stenner Kirch­

turms. Der Ausblick ist zu jeder Jah­
reszeit fantastisch. Nach Norden die 
Lichtentanner Kirche, auch Sankt Bar­
bara, unsere Nachbargemeinde. Im Os­
ten Planitz mit der Lukaskirche über’m 
Berg. Südlich das Stenner Oberdorf mit 
viel Grün. Nicht zu übersehen im We­
sten die Schönfelser Burg, wo einst die 
Lehnsherren der Stenner Tagelöhner 
saßen.

Ein solcher Rundblick lohnt sich: 
Huthaus, Bahnhof, die wunderbar re­
novierte Grundschule, die Feuerwehr, 
das Gewerbegebiet. Die sanierten Häu­
ser mit den intakten Dächern haben 
das vormalige Grau unseres Dorfes 
verdrängt. Und da kommen noch mehr 
Vergleiche: Bilder aus alten Zeiten kom­
men vor das innere Auge. Einst stand 
dort das Kulturhaus, ein ehemaliges 
Wirtshaus mit großem Tanzsaal. Viele 
Schulanfangsfeiern wurden darin ge­

staltet. Aber auch große politische Ver­
sammlungen mit dem „Neuen Forum“ 
in der Wendezeit 1989. Viele Menschen 
waren gekommen und redeten offen 
und mit gegenseitigem Respekt mitei­
nander. Geschichte wurde geschrieben! 
Friedlich – so wie jetzt die Orte um den 
Kirchturm herum zu sehen sind. Von 
hier oben möchte ich herzliche Grüße 
senden! Alles Gute!

H.-J. Franke, Stenn [ ‹‹ ]

›› 140 Jahre Gemeindebibliothek Lichtentanne

Zur Gemeinderatssitzung am 15. 
März 1878 teilte der Gemeinde­

vorstand Gotthilf Ebersbach den ver­
sammelten Gemeinderäten mit, dass 
das Königliche Kultusministerium 
auf das Gesuch des Gemeinderates 
zur Gründung einer Volksbibliothek 
60 Mark bewilligt hat. Bereits auf der 
nächsten Gemeinderatssitzung am 
26. März 1878 gab es nur einen we sent­
lichen Tagesordnungspunkt. 

Das Ge mein deprotokoll, geschrieben 
von Pfar rer Pöhlandt, unterschrieben 
vom Pro tokollanten, dem Gemeinde vor­
stand Ebersbach, dem Gemein de äl tes ten 
Gott lieb Rittrich und zehn Gemein de rä­
ten hat folgenden Wort laut:

Lichtentanne, 26.03.1878

Die heutige Gemeinderatssitzung war in 
der Hauptsache einer Besprechung über 
die hier zu gründende Volksbibliothek 
für Lichtentanne und Brand gewidmet. 
Nachdem der Unterzeichnende Proto-
kollant die bisher in dieser Angelegen-
heit getanen Schritte kurz rekapituliert 
und in Sondereinheit mitgeteilt hatte, 
dass der Staat eine Unterstützung von 
zunächst 60,- M bewilligt habe, be-
schloss man:

a:   es sind zunächst für 80 M Bücher 
aus der Roßbergschen Buchhand-
lung in Leipzig zu bestellen;

b:   die Auswahl der Bücher wird dem 
unterzeichnenden P. Pöhlandt und 
dem Kirchschullehrer Trommer 
übertragen;

c:  die Nummerierung der Bücher, An-
legung eines Kataloges sowie eines 
Ausleihjournals liegt item Bibliothe-
kar (P. Pöhlandt) ob;

d:  die Leihgebühr beträgt 3 Pfennig pro 
Buch und Woche;

e:  wer das Buch länger als vier Wochen 
behält, soll erinnert werden und für 
jede weitere Woche das doppelte Le-
segeld, also 6 Pfennig zahlen;

f:  wer ein Buch beschädigt, muss für 
die Wiederherstellungskosten auf-
kommen; ist es ganz unbrauchbar 
geworden oder verloren gegangen, 
muss er vollen Schadenersatz  l e i -
sten;

g:  es soll nicht gestattet sein, ein Buch 
an einen anderen weiter zu leihen;

h:  die Thanhofer sollen berechtigt sein, 
Bücher zu entleihen, aber 5 Pfennig 
Leihgebühr  wöchentlich zu ent-
richten.

In den Adressbüchern von Zwi­
ckau wird in den Jahren 1928 bis 1936 
jeweils eine Volksbücherei in Lichten­
tanne ohne Adresse genannt. Nach der 
Machtergreifung durch die Nazis fand 
am 10. Mai 1933 in Hochschulstädten 
Deutschlands die von den Faschisten 
organisierte Vernichtung von Werken 
der Klassiker des Marxismus­Leninis­
mus, die berüchtigte „Bücherverbren­
nung“, statt. Verbrannt und aus den 
Bibliotheken verbannt wurden auch 
Werke der deutschen National­ und 
der Weltliteratur, darunter:

››  Werke von Heinrich Heine, Hen­
ry Barbusse, Arnold Zweig, Stefan 
Zweig, Maxim Gorki, Emile Zola, 
Jaroslaw Hasek;

››  Werke humanistischer und bürger­
licher Schriftsteller wie Heinrich 
und Thomas Mann,  Lion Feucht­
wanger, Kurt Tucholsky;

››  proletarisch­revolutionäre Lite­
ratur von Anna Seghers, Ludwig 
Renn, Johannes R. Becher und viele 
andere.

Mit der Bücherverbrennung wäre 
eventuell auch zu klären, dass am 4.  Fe­
bruar 1941 im Tagesordnungspunkt 8 
„Volksbücherei“ Bürgermeister Chris ­
ter über die „Wiedereröffnung der 
Volksbücherei“ berichtet.  [ ›› ]
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Im Ortsbuch der Gemeinde Lichten­
tanne heißt es dazu am 15. Januar 1941: 
„Unsere Gemeindebücherei wurde am 
15.01.1941 eröffnet. Sie wurde von der 
Staatlichen Fachstelle für Büchereiwe­
sen in Auerbach zusammengestellt.“

Im ersten Jahr wurden 1.084 Bü­
cher entliehen, Büchereileiter war der 
Lehrer W. Körner.

Nach einer Meldung der „Freien 
Presse“ vom 9. Januar 1948 heißt es 
unter der Überschrift „Jugend hilft 
helfen!“, dass die FDJ Lichtentanne 
in den Monaten November/Dezember 
1947 insgesamt 413 freiwillige Aufbau­
stunden geleistet hat. „Der Jugendliche 
Würdemann führte in seiner Freizeit, 
hauptsächlich sonntags, Registrie-
rungsarbeiten in der Gemeindebücherei 
durch, die sich auf 25 Stunden belau-
fen.“

Herr Würdemann erinnert sich: 
„Wir erhielten entsprechende Listen 
mit dem Verzeichnis verbotener Bü­
cher und sortierten sie aus den Bestän­
den der Schmelzerschen Bibliothek 
und anderen ehemaligen Buchbestän­
den einschließlich der Gemeinde­ und 
Schulbücherei heraus. So entstand die 
neue Gemeindebücherei, wobei wert­
volle Bestände der Schmelzerschen 
Bibliothek für wissenschaftliche Zwe­
cke gesondert aussortiert wurden (u.a. 
auch die täglich geführte Chronik über 
den Ersten Weltkrieg).“

In der Gemeinderatssitzung vom 
16. Januar 1963 berichtet der Bürger­

meister Siegfried Ebert, dass die Ge­
meindebibliothek im Jahre 1963 auf 
Selbstausleihe umgestellt werden soll.

1972 wird in Gemeindeunterlagen 
ausgeführt, dass eine Gemeindebüche­
rei in der Pestalozzistraße 3 besteht, 
die mit einem derzeitigen Buchbestand 
von 3.500 Büchern in eine Zentralbü­
cherei für die Gemeinden Lichtentan­
ne, Stenn, Schönfels und Ebersbrunn 
umgewandelt werden soll. Aber erst 
mit Wirkung vom 1. Juni 1977 wurde 
die Zentralbibliothek „Pleißengrund“ 
ins Leben gerufen, mit Beteiligung der 
bereits genannten vier Gemeinden.

Vorausgegangen war am 20. Mai 
1977 eine Vorbesprechung über die 
Aufgaben einer Zentralbibliothek in 
Wilkau­Haßlau. Der Vertrag wurde 
auf  bauend auf Erfahrungen der Zen­
tral bibliothek „Mülsengrund“, nach 

Prüfung und Aussprache von den Bür­
germeistern der beteiligten Gemeinden 
anerkannt und unter schrieben. 
Folgender Buch bestand wurde in die 
Zentralbibliothek ein ge bracht:

 Lichtentanne 8.200 Bücher

 Stenn  1.550 Bücher

 Ebersbrunn 2.200 Bücher

 Schönfels 2.500 Bücher

Veraltete, unansehnliche, zer­
rissene oder verschmutzte Bücher 
wurden abgeschrieben, so dass die 
Zentralbiblio thek mit einem Gesamt­
bestand von 14.020 Büchern ihre Ar­
beit aufnahm. An Geldmitteln standen 
für das Jahr 1977 insgesamt 5.700,00 M 
zur Verfügung.

Von der Errichtung der Zentralbi­
bliothek versprach man sich ein bes­
seres Buchangebot für die Leser der 
genannten Gemeinden. Die Verwal­
tungsarbeiten erfolgten von Lichten­
tanne aus.

Die Bibliothek war in den Jahren 
ihres Bestehens in den verschiedensten 
Räumen innerhalb der Gemeinde un­
tergebracht. Der erste Standort war 
wohl das Pfarramt, später die alte 
Kirchschule, die heutige Schule und 
das Rathaus.

Die ehemals Schmelzersche Villa 
war durch Gemeinderatsbeschluss vom 
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Ehemliger Standort der Bibliothek in der 
Bahnhofst raße Lich tentanne
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28. März 1947 Volksheim geworden. In 
der ersten Etage des Volksheimes wur­
de die neue Volksbücherei einschließ­
lich einer Leserecke eingerichtet.

Mit Kaufvertrag vom 28. August 
1969 ging die ehemalige Sattlerwerk­
statt Sommer in der Pestalozzistraße 
in Gemeindeeigentum über. Die Werk­
statt wurde ausgeräumt und die Ge­
meindebücherei hielt Einzug.

1972 wurden geeignete Räume im 
Haus Bahnhofstraße 5b ausgebaut. 
Damit war die Gewähr für eine über­
sichtliche Unterbringung der Bestände 
gegeben. Lichtentanne brauchte eine 
staatliche Arztpraxis, die in der Bahn­
hofstraße 5b eingerichtet werden sollte. 
Die Zentralbibliothek Pleißengrund 
musste im Januar 1983 also erneut um­
ziehen, diesmal ins Rathaus, Zimmer 1.

Auch die Wendezeit überstand die 
Bibliothek schadlos, da die Verwaltung 
ihr schon immer große Aufmerksam­
keit gewidmet hat. Finanzielle Mittel 
für den Kauf neuer Bücher standen von 
der Gemeinde und aus staatlichen För­
derungen bereit.

Durch Bundeszuweisungen aus 
dem kulturellen Infrastrukturpro­
gramm und vielseitige Unterstützung 
der Mitarbeiter des Bauhofes konnten 
im Bürgerhaus zwei Räume um- und 
ausgebaut werden. So wurde mehr 
Platz geschaffen für die Erweiterung 
und Modernisierung der Bestände, da­
runter neue Regale vor allem für Zei­
tungen, Videos, CDs und MCs.

Nach dem Umzug ins Bürgerhaus 
erfolgte am 1. Oktober 1993 die feier­

liche Übergabe der Gemeindebiblio­
thek am neuen Standort durch den Bür­
germeister Siegfried Hahn. Anwesend 
waren auch Vertreter unserer Partner­
stadt Babenhausen und Gemeindever­
treter aus Lichtentanne. Gast dieser 
Feierstunde war die Schriftstellerin 
Constanze John, die ihr Buch „Sagen 
aus Zwickau“ vorstellte.

Am 15. Februar 1999 bezog die Bi­
bliothek ihr vorerst letztes Domizil: Sie 
zog innerhalb des Bürgerhauses um 
und befindet sich dort in der ersten 
Etage.

Der Bestand der Bibliothek umfasst 
heute Bücher aller Literaturgebiete für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 
Zeitschriften, DVDs und CDs.

Auch das Ausleihverfahren hat sich 
in den Jahren des Bestehens der Biblio­
thek gewandelt. Vom einfachen Auf­
schreiben über das Leseheft bis hin zur 
elektronischen Verbuchung. Die Ein­
führung von EDV erfolgte im Septem­
ber 2001. 
Dr. Georg Effenberger, Petra Spitzner 
[ ‹‹ ] 
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Gemeindebibliothek Lichtentanne

In der Gemeinderatssitzung am 26. März 1878 wurde
über die zu gründende Volksbibliothek für Lichtentanne

und Brand beschlossen.

Aus diesem Anlass lädt die Bibliothek

am 26. und 27.03.2018
ins Bürgerhaus Lichtentanne ein.

140 JAHRE GEMEINDEBIBLIOTHEK

Alle Bürgerinnen und Bürger sind ganz herzlich
eingeladen am:

Die Zwickauer Schriftstellerin Claudia Puhlfürst
stellt ihren neuen Krimi vor und kommt im
Anschluss mit den Gästen ins Gespräch...

Unsere Schreibwerkstatt für junge Dichter zeigt
interessierten Kindern und Jugendlichen, wie man
spannende Geschichten schreibt. Einen Einblick
in die frühere Zeit vermittelt das Schreiben mit
Federkiel und die Nutzung von Siegeln. Weitere
Angebote sind ein Bücherei-Quiz, das Gestalten
von Foto-Lesezeichen und eine Kreativ-Ecke
mit Ausmalbildern. An diesem Nachmittag werden
unsere Orts-Chroniken für alle Interessierten
ausliegen. Auch für das
leibliche Wohl
ist gesorgt.

27. März ab 14 Uhr zum bunten Nachmittag

26. März um 16 Uhr zu einer Buchlesung

Gutschein

1 Monat kostenlos

       Probelesen*

* keine Auszahlung möglich, pro Person nur ein Gutschein einlösbar
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